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5. Die Rh einprovknz.
a. D i e Provinz Juli ch-Kl eve-Ber g.

Größe: 1 7 4 Q. M. S e e l e n z a h l: 1,100,009 Gs*

Flü sse: der Rhein, Sieg, Wipper, Erft, Ruhr, die
Lippe, NierS und die alte Assel. Gebirge: der We¬
sterwald, das Siebengeb. Die höchsten Berge: der
Drachenfels (1 473 F.), die Wolkenburg (1462 F.),
der Löwcnberg (I8y6 F.), der Oelberg (1827 F.).
Eintheilung: Sie zerfällt in 2 Regierungsbezirke.

1) Der Bezirk von Düsseldorf mit 15 Krei¬
sen. Hptst. Düsseldorf mit 30,500 E. Elberfeld
eine wichtige Fabrikstadt mit 28,500 E.

2) Der Bezirk von Eöln mit 11 Kreisen.
Hptst. Eöln mit 62,000 E. Bonn mit 12,000 E.
und einer Univers. ist der Geburtsort Beethovens.

b. Die Provinz Niederrhein.
Größe: 306Q.M. Seelenzahl: l,10l,000E.

Flüsse: der Rhein, die Nahe, Mosel, Saar, Nette,
Aar, Roer, Lahn, Sayn, Wied, Sieg. Seen: der
Lachersee, das Uelmer Maar. Gebirge: der Hunds¬
rück, die Eifel, dah hohe Veen, der Westerwald. Ein¬
theilung: Sie zerfällt in Z Regierungsbezirke.

1) Der Bezirk von Aachen mit 11 Kreisen.
Hst. Aachen mit 37,000 E. und warmen Bädern.

2) Der Bezirk von Coblenz mit 12 Kreisen.
Hst. Eoblenz mit 16,000 E. T h a l-E h r e n b r e i -

tenstein mit der darüber liegenden Festung.
3) Der Bezirk von Trier mit 12 Kreisen.

Hst. Trier mit 12,500 E.


